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 Umgang mit Material für die Milchpumpen 

 
• Reinigung  

• Spülen von Fingerfeeder, Flaschen, Stillhütchen, Schraubdeckeln und Milchpumpenansätze 
mit Spülmittel und heißem Wasser, anschließend mit klarem Wasser nachspülen 

 
• Vaporisation  

• Nach Beendigung des Waschgangs werden die Materialien vaporisiert, anschließend zum 
Trocknen auf einer mit 70 % Alkohol (Terralin liquid) desinfizierten und frischem Geschirrtuch 
abgedeckten Arbeitsplatte abgelegt. 

• Nach dem Trocknen Geschirrtuch bitte in die Wäsche geben. 
 
• Lagerung 

• Flaschen werden aufrecht stehend im Hängeschrank gelagert. 
• Tagesbedarf an Fingerfeeder, Stillhütchen, Brustwarzenformer und Schraubdeckel werden in 

Plastikgefäß gegeben. 
• Abpump-Sets (ohne Schlauchsystem) werden in großen Plastikbehälter gelegt (maximal 6 

Stück werden vorbereitet). 
• Schlauchsystem nach Abwischen mit 70 % Alkohol in die Schublade geben, keine Aufberei-

tung in Spülmaschine.  
 
• Anbruch und Verbrauchsfristen 
 
Gekochtes Wasser:  haltbar 24 Stunden; Anbruch mit Datum und Uhrzeit beschriften 
Maltodextrin-Lösung 15 %: haltbar 48 Stunden im Kühlschrank; Anbruch mit Datum und Uhrzeit be-

schriften. 
Pre-Nahrung: haltbar 24 Stunden im Kühlschrank; Anbruch mit Datum und Uhrzeit be-

schriften. 
 
• Säuberung und Desinfektion 
 
Hängeschrank: 1x monatlich mit Alkohollösung 70 % (Terralin liquid) und Einmaltuch 
Glasstandgefäße 
und Plastibehälter: 

Saubere Behältnisse mind. alle 7 Tage mit Alkohol 70 % (Terralin liquid) 
und  sauberer Kompresse/Einmaltuch auswischen.  

 
Der nicht benötigte, bereits aufbereitete Inhalt der Gefäße kann mit nicht sterilen PE-
Handschuhen nach der Aufbereitung in die Gefäße zurück sortiert werden. 
 

• Entnahme von vaposietem Material aus den Aufbewahru ngsgefäßen 
 
• Hineinfassen in die Behältnisse nur mit nicht-sterilen PE-Handschuhen 
• Zugriff nur durch Mitarbeiter Pflege 

 

 


